
Schulsozialarbeit im Landkreis- KOMPETENT IN DIE ZUKUNFT 

"Tag des geöffneten Fensters" ersetzt Tag der offenen Tür in der Oberschule 

„Am Marienschacht“ in Bannewitz 

"Wenn sich eine Tür verschließt, öffnet sich irgendwo ein Fenster.", so heißt es 

umgangssprachlich. An der Oberschule Bannewitz war dieses Fenster ein gelungenes 

Vorstellungsvideo der Schule und zudem ein kleines „Abschiedsgeschenk“ von den 

Zehnklässlern.  

Not macht ja bekanntlich erfinderisch. So gilt es in diesen Zeiten, Alternativen zu bisher 

gewohnten Abläufen zu finden. Ein übliches Ritual in jedem Jahr an den Schulen ist 

beispielsweise der "Tag der offenen Tür", der in diesem Jahr aufgrund der Corona-Situation 

nicht stattfinden konnte. Um interessierten Kindern und Eltern dennoch die Chance auf 

einen Einblick in die Schulen zu geben, wurde an der Oberschule Bannewitz ein Film über die 

Schule gedreht und veröffentlicht. 

Auf der Startseite des Internetauftrittes der Oberschule wird ein Kennlernvideo präsentiert, 

welches in einer Gemeinschaftsaktion von Schulleiter Gert Winter, der Schulsozialarbeiterin 

Jenny Kern und den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse entstanden ist. Den Videodreh 

übernahmen dabei die Zehnklässler selbst. Große Mitwirkung und Unterstützung gab es 

zudem von den Lehrkräften der Schule.   

Trotz Prüfungsvorbereitungen nahmen sich fünf Jugendliche der 10. Klasse die Zeit, das 

Projekt gemeinsam mit Schulsozialarbeiterin Jenny Kern anzugehen. Die Planung und 

Absprachen wurden, dank der mittlerweile gut ausgebauten Medienkompetenzen aller 

Beteiligten, gemeinsam gesponnen, verworfen und neu kreiert. 

Am großen Tag, dem Drehtag, wirkten alle vor und hinter der Kamera engagiert mit. Das 

Resümee am Ende des Tages war einheitlich: Es hat allen große Freude gemacht! Und so ist 

ein Video herausgekommen, welches nicht nur die interessierten Eltern neuer Schülerinnen 

und Schüler 

ansprach, 

sondern auch 

ehemalige 

Absolventen, die 

ihre damaligen 

Klassenzimmer 

und teilweise 

Lehrkräfte 

wiedererkannten. 

Es entstand ein 

Film, auf den die 

Zehnklässler stolz 



sein dürfen und für den sie viele positive Rückmeldungen bekommen haben.  

„Nicht nur die Stärkung der Medienkompetenz, sondern auch die Wahrnehmung von 

Selbstwirksamkeit und von aktiver Beteiligung konnten positiv auf das Selbstbewusstsein der 

Jugendlichen wirken.“, so das Resümee der Schulsozialarbeiterin Jenny Kern. 

Link zum Video: http://ms-bannewitz.de/index.php 
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Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage  

des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes sowie durch den Landkreis Sächsische Schweiz-

Osterzgebirge. 

 

Dieser Artikel wurde in gekürzter Form im Amtsblatt des LK SOE am 17.07.2021 veröffentlicht.   

 


